
Zwei neue Mitglieder in die Akademie der Wissenschaften und der Literatur gewählt

Die Akademie der Wissenschaften und der Literatur hat in ihren letzten Sitzung die Essayistin und Übersetzerin Theresia 
Prammer als ordentliches und die Schriftstellerin Angelika Overath als korrespondierendes Mitglied in die Klasse der 
Literatur und der Musik aufgenommen.

Dr. Theresia Prammer, 1973 in Wien geboren, studierte Romanistik in Wien, Bologna und Neapel und promovierte 
über Verlaufsformen poetischer Rede. Neben ihrer Arbeit publizierte sie Essays und Kritiken zur Gegenwartspoesie 
und zur literarischen Übersetzung. Sie übersetzt aus dem Französischen und Italienischen (u.a. Pier Paolo Pasolini) 
sowie aus dem Italienischen ins Deutsche, u.a. Ann Cotten und Marion Poschmann. Sie ist Herausgeberin diverser 
monographischer Bände und Anthologien. 2020 gründete sie das »Dante-Zentrum für Poesie und Poetik«. Für ihre 
Arbeiten wurde sie u.a. mit dem Zuger Übersetzer-Stipendium (2023); dem Österreichischen Staatspreis für litera-
rische Übersetzung (2022); dem Premio Flaiano Internazionale di Italianistica (2021) und dem Erlanger Literaturpreis 
für Poesie als Übersetzung (2019) ausgezeichnet. Seit 2003 lebt sie in Berlin.

Dr. Angelika Overath, 1957 in Karlsruhe geboren, studierte in Tübingen Germanistik, Geschichte, Italianistik und 
Empirische Kulturwissenschaft und wurde mit einer Arbeit über das Blau in der modernen Lyrik promoviert. Sie 
arbeitete als Journalistin, ihre Reisereportagen erschienen u.a. in ›Geo‹, der ›Zeit‹, ›Merian‹ und ›mare‹. Ihre Repor-
tagen, Romane und Essays wurden vielfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Egon-Erwin-Kisch-Preis und dem Thaddäus-
Troll-Preis; ihr Roman ›Flughafenfische‹ stand wie ›Unschärfen der Liebe‹ auf der Longlist für den Deutschen Buch-
preis und auf der Shortlist des Schweizer Buchpreises. Inzwischen lebt Overath in Sent (Unterengadin, Schweiz), wo 
sie sich die rätoromanische Sprache angeeignet hat und zwei Gedichtbände auf Rätoromanisch erschienen sind. In 
Sent betreibt sie mit ihrem Mann eine Schreibschule: www.schreibschule-sent.ch. 
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